
 
 Liebe BUND-Mitglieder, 
 liebe Interessierte, 
 
Sie halten unser neues Seminarprogramm in 
Händen und wir würden uns freuen, wenn wir 
mit der einen oder anderen Veranstaltung Ihr 
Interesse wecken könnten.  
Wir laden Sie ein, sich über Umweltthemen zu 
informieren und möchten Ihnen  Anregungen 
für ein umweltbewusstes Handeln und Leben 
geben. 
 
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Ihre Anmeldungen erwarten wir per 
e-mail, telefonisch oder per Fax bis eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn. 
 
Alle Vorträge und Seminare finden im Hans-
Kelm-Haus in Stade, Am Bohrfeld 8, statt. 
 
Die Teilnehmergebühr je Vortrag beträgt  
5,-- € je Person, für Mitglieder 3,50 €. 
 
 

 
 

 
BUND Kreisgruppe Stade 

Umwelt- und Naturschutz-Zentrum im  
 

Am Bohrfeld 8 • 21684 Stade 
Tel.: 04141/63333 • Fax: 04141/63435 

Internet: www.BUND.Stade.net 
Email: Kontakt@BUND.Stade.net 

Öffnungszeiten:  Mo. - Do.:  13.00 - 17.00 
 Fr.:        14.00 - 16.00  
 

BUND-Mitgliedschaft 
 Einzelmitglied € 50,− 
 Familien (Kinder unter 16 Jahren frei) € 65,− 
 Mitglied auf Lebenszeit (einmalig) € 1.500,− 
 Schüler, Azubis, Studenten € 16,− 

 Reduzierter Beitrag 
(Erwerbslose, Rentner, Alleinerziehende) 

€ 16,− 

 Freiwilliger zusätzl. Beitrag für 
die BUND-Europaarbeit mind. € 50,− 

............................................................ 
Vor- und Zuname 

............................................................ 
Vor- und Zuname des Partners 

............................................................ 
Straße 

.......  ................................................... 
PLZ          Ort 

 Ich ermächtige den BUND, den Jahresmit-
gliedsbeitrag durch Lastschrift einzuziehen. 

 Ich überweise den Jahresmitgliedsbeitrag 
nach Erhalt der Rechnung 

.......................................   .................. 
Konto-Nummer             BLZ 

............................................................ 
Bank/Sparkasse 

............................................................ 
Datum / Unterschrift 

 

 
 
 
 

Veranstaltungen  
Frühjahr/Sommer 

2010 
 

 
 

im
 



Wärmepumpen – 
Werbung häufig irreführend 

 
Einige Anbieter von Wärmepumpen bewerben ihre 
Produkte mit übertriebenen oder irreführenden 
Aussagen zu deren Wirtschaftlichkeit und Effizienz. 
Verbraucher, die das für bare Münze nehmen, erleben 
bisweilen unangenehme Überraschungen bei der 
ersten Stromrechnung.  
Die Verbraucherzentrale Energieberatung bietet eine 
umfangreiche Checkliste an, die Hauseigentümern 
helfen soll, typische Fehler und überzogene 
Erwartungen bei Planung und Installation einer 
Wärmepumpe zu vermeiden. 
Sie erhalten einen Überblick über die am häufigsten 
angebotenen Systeme und Antworten auf die 
wichtigsten technischen Fragen, sowie Tipps zur 
Anschaffung und zum Betrieb einer Wärmepumpe. 
 
Termin: Mittwoch, 10.02.2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Willi v.Elling, Dipl.Ing. Umwelttechnik  
Energieberater Verbraucherzentrale 

 
 

Förderung auf dem Weg vom Altbau 
zum Effizienzhaus 

 
Insbesondere Wohngebäude und Wohnungen, aber 
auch Alten- und Pflegeheime, deren Bauantrag oder 
Bauanzeige bis Ende 1993 gestellt wurde, werden 
sehr umfangreich mit Fördergeldern, Zuschüssen oder 
günstigen Krediten unterstützt.  Wer sein Haus  mit 
Wärmedämmung und Heizungsmodernisierung zum 
sog. Effizienzhaus auf Neubauniveau macht, erhält 
zusätzlich eine Sonderförderung für die Bau- und 
Sanierungsbegleitung. Diese gibt es auch für den 
Austausch von Nachtspeicherheizungen und die 
Optimierung bestehender Heizungsanlagen. 
Der Kurs hilft Sanierungswilligen durch den 
„Förderdschungel von KfW und BAFA“. 
Anhand von Übersichten kann jeder Teilnehmer sich 
eine Checkliste für sein persönliches Projekt erstellen. 
Termin: Mittwoch 17.02.2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Willi v.Elling, Dipl.Ing. Umwelttechnik 
Energieberater Verbraucherzentrale 
 

 
Schimmelpilze im Haus:  

Teil 1: Vermeiden und erkennen  
 
Schimmelpilze in Gebäuden sind ein Problem und von 
bleibender Aktualität. Nicht nur Altbauten, sondern 
auch Neubauten sind betroffen.  
Trotz zunehmender Präsenz dieses Themas in den 
Medien besteht oft Unklarheit hinsichtlich der 
Einschätzung der gesundheitlichen Gefährdung durch 
Schimmelpilze oder der Ursache(n).  
 
Es gibt durchaus Möglichkeiten, der Schimmelbildung 
vorzubeugen und Ursachen zu erkennen. 
 
Termin: Donnerstag, 25.02.2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Werner Neumann, Architekt 
Energieberater Verbraucherzentrale 
 
 
 
 
 

Schimmelpilze im Haus: 
Teil 2: Beseitigen und sanieren 

 
Das Angebot an Mitteln zur Pilzbekämpfung und an 
Sanierungsmöglichkeiten ist mittlerweile kaum noch zu 
überschauen.  
 
Deshalb sollen an diesem Abend aus Sicht einer 
Fachkraft für Schimmelpilzsanierung sinnvolle Maß-
nahmen aufgezeigt und Fragen zur nachhaltigen 
Beseitigung von Schimmelpilzbefall beantwortet 
werden. 
 
Termin: Donnerstag, 04.03.2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Dr. Holger Glaus, Mikrobiologe/      
                                              Baubi ologe 
Energieberater Verbraucherzentrale 
 
 

 
Altes Haus wird wieder jung 

 
Energiesparmaßnahmen rund ums Haus sind das 
Thema dieses Abends.  
So können z.B. durch geeignete Dämmmaßnahmen 
40% bis 50% der Heizkosten eingespart werden.  
Außerdem erfahren Sie, welche baulichen 
Maßnahmen zur Energieeinsparung gefördert 
werden. 
 
Termin: Donnerstag, 15.04.2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Werner Neumann, Architekt 
Energieberater Verbraucherzentrale 

 
 
 

Strompreise 
heute – morgen - übermorgen 

 
Was macht Strom so teuer? 
Wohin geht die Preisentwicklung? 
Welche Bedeutung werden Erneuerbare Energien 
und regionale Energiekonzepte auf die 
Versorgungssicherheit und die Energiepreise 
haben?  
Mit 100%iger Sicherheit und auf den Cent genau 
kann niemand die Entwicklung der Strompreise 
vorhersagen. Aber es gibt Faktoren, die sich positiv 
oder negativ auf die Strompreise auswirken.  Um 
diese Faktoren geht es an diesem Abend. 
Außerdem werden individuelle Handlungs-
möglichkeiten und politische Rahmenbedingungen 
aufgezeigt, die unsere Chancen auf Versorgungs-
sicherheit und stabile Energiepreise für die Zukunft 
verbessern. Regionale Energiekonzepte werden 
dabei eine wichtige Rolle spielen.  
 
Wer heute die richtigen Weichen stellt, hat in 
Zukunft bessere Karten! 
 
Termin: Dienstag, 20. April 2010, 19.00 Uhr 
Leitung: Monika Mengert, RegionalEnergie 
Kehdingen gemeinnützige GmbH  

 
 

 


